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Kultur-Fördertopf 
stärkt Transparenz und Mitsprache 
 
 
Der Rat möge beschließen: 

Die Stadt Münster schafft einen „Kultur-Fördertopf“ für Vereine und Gruppen der Freien 
Kunst- und Kulturszene in Münster, in dem die bisher von der Stadt gezahlten Betriebs-
kosten-, Personal- und Mischzuschüsse zusammengefasst werden. Als Vorbild dienen 
hier der Zuschuss an den Stadtsportbund (SSB) zur Vereinssportförderung und der „Sport-
Fördertopf“ für den Ausbau der Sportanlagen, bei dem der SSB und seine Mitgliedsverei-
ne jeweils angemessen an der Mittel-Verteilung beteiligt sind. 

Da eine Dachorganisation der freien Kulturszene in Münster fehlt, die dem SSB vergleich-
bar ist, lädt die Verwaltung die bisher durch die Stadt geförderten Freien Gruppen initiativ 
zu einer gemeinsamen Sitzung ein. Ziel ist es, ein Gremium aus diesen Vertretern zu kon-
stituieren, das künftig Vorschläge für die Verteilung der Zuschüsse erarbeitet. 

Die Stadt Münster beruft als Fachbeirat für dieses Gremium ein Kuratorium aus Vertretern 
der Freien Kulturszene in Nordrhein-Westfalen, das die Antragsteller begleitet, anregt und 
berät. 

Über die zwischen dem neu geschaffenen Gremium und der Fachverwaltung abgestimm-
ten Förder-Anträge entscheiden die zuständigen Ratsgremien. 
 
 
Begründung: 

Die Freie Kultur- und Kunstszene trägt durch ihre Originalität und Vielfalt erheblich zum 
„kulturellen Gesicht“ der Stadt Münster bei. Freie Theater, Tanz, bildende Künste und Mu-
sik haben sich einen beachteten und anerkannten Raum neben den etablierten Kultur-
Trägern geschaffen. Dies fördert und stärkt die Stadt durch finanzielle Unterstützung, die 
ebenso das oft ehrenamtliche Engagement der Beteiligten und ihren häufig auch sozialen 
und gesellschaftlichen Einsatz anerkennt.  

Kunst und Kultur haben – ganz ähnlich wie der Sport – großes integratives Potenzial, aber 
bieten eben auch durch die Kreativität, Spontaneität und „Unangepasstheit“ ihrer Protago-
nisten ein reizvolles Terrain für Menschen aller Altersgruppen, die die unterschiedlichsten 
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Sichtweisen auf gesellschaftliche Fragen und Realitäten, aber auch die oft Frucht bringen-
de Auseinandersetzung mit unkonventionellen Darstellungsformen schätzen. 

Gerade in Zeiten von Haushaltskonsolidierungen und notwendigen Einsparungen muss 
auch die finanzielle Unterstützung der Freien Szene so gerecht und effektiv wie möglich 
behandelt werden. Deshalb schlägt die FDP-Fraktion die angemessene Beteiligung der 
Mitglieder dieser Szene an der Mittelvergabe als eine Möglichkeit vor, die zur Verfügung 
stehenden finanziellen Ressourcen nach für diese Gruppen transparenten Gesichtspunk-
ten zu verteilen. In direkten Gesprächen der Gruppen untereinander werden die Bedarfe 
ermittelt und zu den zur Verfügung stehenden Zuschüssen in Relation gesetzt.   

Die Einbindung eines Beirates mit Mitgliedern aus anderen Städten des Landes erscheint 
deshalb wünschenswert, weil durch deren Wissen und Anregungen möglicherweise auch 
Initiativen aufgegriffen werden, bei denen in Münster noch Entwicklungspotenzial besteht. 
Hier ist die Chance gegeben, die Freie Szene unserer Stadt weiter zu stärken. 

Die Richtlinien, nach denen bisher die Zuschüsse vergeben wurden, behalten ihre Gel-
tung. 
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